
«Das Literaturjahr 2024 beginnt mit Iris 
Wolffs ‹Lichtungen› (Klett - Cotta) wirk-
lich mit einem Paukenschlag » (Denis 
Scheck).
Zwischen Lev und Kato besteht seit ihren 
Kindertagen eine besondere Verbindung. 
Doch die Öffnung der europäischen 
Grenzen weitet ihre Lebensentwürfe und 
verändert ihre Beziehung für immer.
Voller Schönheit und Hingabe erzählt Iris 
Wolff in ihrem neuen Roman von zeit-
loser Freundschaft und davon, was es 
braucht, um sich von den Prägungen der 
eigenen Herkunft zu lösen. Kunstvoll und 
poetisch verwandelt Iris Wolff jenen Mo-
ment in Sprache, wenn ein Leben ans 
andere rührt, und zeichnet in ihrem gros-
sen europäischen Roman das Porträt einer 
berührenden Freundschaft, die sich als 
Reise in die Vergangenheit offenbart und 
deren Leuchten noch lange nachklingt. 
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